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Test und Training

Sujet Kurzpartie oder Partiefragment

Material Demobrett, 1 Figurensatz je TN, 1 Schachuhr, Partieformulare

Beschreibung Phase 1: Eine Partie oder ein Partiefragment wird gemeinsam mit
den TN nachgespielt. Die ersten Züge werden angesagt, von den TN
auf ihrem Brett ausgeführt und auf dem Partieformular notiert. In kri-
tischen Momenten sollen die TN selbst einen Zug auf dem Brett aus-
führen und auf ihrem Formular notieren (bei Verwendung des speziel-
len Formulars in einer eigenen Spalte). Hierfür erhalten Sie eine vor-
her festgelegte Bedenkzeit (kann von Zug zu Zug variieren), die für alle
sichtbar auf einer Schachuhr eingestellt wird. Wurde in der Partie ein
anderer Zug gespielt, wird dieser ebenfalls notiert und die Brettstel-
lung entsprechend korrigiert.

Phase 2: Die Partie wird gemeinsam nachgespielt, dabei wird auf alle
TN-Züge eingegangen, diese werden mit Punkten bewertet.

Tipps Besonders bei jungen bzw. ungeübten TN kann es zweckmäßig sein,
die Partie parallel auf dem Demobrett nachzuspielen, so dass dort
immer die korrekte Stellung angezeigt wird. Ansonsten sollte der T
sich regelmäßig vergewissern, dass die TN die korrekte Stellung auf
ihrem Brett haben.

Diese Methode ist sehr zeitaufwendig. Die Zahl der selbst zu finden-
den Züge sollte daher nicht zu hoch sein, um noch ausreichend Zeit für
die Besprechung zu haben.

Variationen Eine größere Praxisnähe wird dadurch erreicht, dass alle Züge selb-
ständig gefunden werden müssen, auch offensichtliche oder solche, in
der mehrere gleichwertige normale  Züge zur Verfügung stehen.
Dann sollte man aber auf Kurzpartien oder Partiefragmente zurück-
greifen.

Auf die Bewertung durch Punkte kann verzichtet werden.

Demobrett und Kontrolluhr sind optional.
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Weiß: Schwarz:

Mein Name: Datum:
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